
EVP Spiez

Motion EVP-Fraktion (O. Diesbergen): Parkleitsystem Spiez

Der Gemeinderat wird beauftragt, bis Ende 2020 eine Machbarkeitsstudie inkl. 
Kostenvoranschlag für ein Parkleitsystem zu erstellen, welches den Verkehr und die 
Parkplatzsituation im Zentrum von Spiez und speziell in der Bucht regelt.

Begründung:

Das heutige Verkehrskonzept führt an schönen Wochenenden und bei Anlässen oft zu einem 
Verkehrschaos in der Bucht. Bereits am Vormittag sind häufig alle Parkplätze belegt. Der 
beauftragte Ordnungshüter muss dann die ankommenden Fahrzeuge zurückweisen. 
Wendemanöver sind fast nicht möglich, Fahrzeuge können zum Teil nicht kreuzen, es entsteht 
Stau, wildes Parkieren und manchmal auch gefährliche Situationen. Dies beeinträchtigt auch 
den öffentlichen Verkehr und das Spiezer-Zügli. Der meist ergebnislose Suchverkehr belastet 
zudem die Umwelt mit Abgasen und Immissionen.

Mit einem Parkleitsystem würde für Anfahrende frühzeitig ersichtlich sein, ob es noch 
Parkplätze in der Bucht hat und wo es Ausweichmöglichkeiten gibt (z.B. bei der Kirche), 
wenn alle Plätze besetzt sind.

Mit der heutigen Technologie ist es problemlos möglich nebst Parkhäusem auch Parkplätze 
zu erfassen, welche den Strassen entlang stehen. Es gibt gut funktionierende Beispiele in den 
Städten Zug, Genf, Basel und St. Gallen, welche von Schweizer Firmen erstellt wurden. Es 
gibt Apps, welche die Besucher nutzen können, um die Parkplatzsituation zu überschauen.
Mit einem dynamischen Signal, welches die verfügbare Anzahl Parkplätze anzeigt, können 
Fahrzeuge frühzeitig umgeleitet werden. Dies würde zu weniger Verkehrsproblemen führen, 
die Umwelt entlasten und die mit Auto anreisenden Besucher der Bucht hätten einen besseren 
Überblick über die Verkehrsituation.
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